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Eigenverantwortung

= situationsgerechtes Verhalten?
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Eigenverantwortung

•• Ein Wort in aller Munde ..Ein Wort in aller Munde ..

• Politik (Sozialstaat)

• Internet-Communities

• Gesundheitswesen

• Kompetenz in der Arbeitswelt

• Bildungswesen

• Arbeitslosigkeit

• In der Arbeitssicherheit



www.promento.ch · 4

Umsetzungs-
management

Für Sie
für morgen

Training-
modul

Praxisfall
BGV

Ein Wort in
aller Munde..

Beispiel Arbeitswelt

• die Fähigkeit, selbständig zu agieren

• sich für das eigene Ergebnis verantwortlich fühlen

• handelt auch ohne ausdrückliche Aufforderung

• Verlangt Unterstützung erst, wenn die eigenen Möglichkeiten

ausgeschöpft sind

• Geht kalkulierte Risiken ein

• Trifft im eigenen Arbeitsbereich anfallende Entscheidungen

und kann Konsequenzen abschätzen

• Entwickelt eigene Lösungsideen und Konzepte

• Hält Versprechen ein
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Ansatz Arbeitssicherheit

• Ich bin verantwortlich
für etwas
an jemanden

• persönlicher Vorteil
(Gesundheit)

• Entwicklung von
neuem Verhalten:

Erkenntnis –> Urteil –> Absicht –> Verhalten

Grundlagen -
Gewohnheit

Ereignis

Persönliches
Verhalten
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Praxisfall BGV

Eigenverantwortung als Themenschwerpunkt

bei der Fachstelle ASGS Kanton Baselland

Zwei Fragen an Dieter Hügli, Leiter Fachstelle ASGS

• Wie ist das Thema Eigenverantwortung
entstanden?

• Was sind die Reaktionen der Kunden?
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Trainingsmodul

• Persönliche Auseinandersetzung

mit dem Thema

der Eigenverantwortung

• Impulse zum Verständnis

von Eigenverantwortung

• Selbsteinschätzung

• Praxisbeispiel zur Entwicklung

von neuem Verhalten
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Umsetzungsmanagement

• Prozessgestaltung (Strategie)

• Führungsverhalten (Umsetzung)

• Gemeinsames Ziel: Veränderung und Entwicklung

Grundlagen -
Gewohnheit

Ereignis

Persönliches
Verhalten
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Prozessgestalter

 Sind alle kritischen Ereignisse abgedeckt?

Was muss zwingend vorgegeben werden?

 Gezielte Förderung von situativem Handeln
(Handlungsspielräume / Kompetenzen)

 Auswertungen der Eigenverantwortung

 Standardisierte Konsequenzen

 Freiheit und Risikobereitschaft definieren

 Feedbackkultur pflegen
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Führungskräfte

 Selbständigkeitsgrad des Mitarbeitenden

 Gruppendynamik - Entscheidungsverhalten

Widerstände erkennen

 Verantwortlichkeiten definieren

 Verbindlichkeit schaffen - Kontrollen

 Fehler als Lernchance für Eigenverantwortung

 Beinaheunfälle, Prävention
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Für Sie für morgen

• Eigenverantwortung zum Thema machen

• Persönliche Auseinandersetzung

mit dem Thema fördern

• Alle einbeziehen

• Prozessgestalter

• Führungskräfte

• Mitarbeiter

• Sensibilisierung durch Selbsteinschätzung
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Wie stark fördere ich
Eigenverantwortung?

(bitte entsprechend ankreuzen)

Ich bin bereit, für die Arbeitssicherheit meiner
Mitarbeitenden einen Effort zu leisten

Ich fördere die Selbstinitiative von Mitarbeitenden
regelmässig

Ich thematisiere einzelne Ereignisse / Unzulänglichkeiten
als Lernchance für alle

Ich spreche regelmässig und konkret über meine
Vorstellungen von Arbeitssicherheit

Ich kenne die Einstellungen, Stärken und Potenziale meiner
Mitarbeitenden gut

Ich kann das momentane Verhalten meiner Mitarbeitenden
bezüglich der Arbeitssicherheit gut beurteilen

Sehr gut
sehr oft

Regelmässig
ausreichend

Sehr
Schlecht

Selbsteinschätzung



Für Sie
für morgen

peter.mueller@promento.ch
+41 79 827 19 78

Peter Müller
Dipl. Coach MAS FH

Promento GmbH
www.promento.ch

Meine Eigenverantwortung

(bitte entsprechend ankreuzen)

Ich bringe Vorschläge zur Erhöhung
der Arbeitssicherheit ein

Ich habe im letzten Monat mein Verhalten bezüglich der
Arbeitssicherheit verändert

Ich bin bereit, für die Arbeitssicherheit einen sichtbaren
Effort zu leisten

Ich halte die Grundlagen ein

Ich kenne die Grundlagen der Arbeitsicherheit

Ich denke, dass ich selbst die grösste Verantwortung für
Arbeitssicherheit trage

Ich habe mir im letzten Monat Gedanken über die
Arbeitssicherheit gemacht

Sehr gut
sehr oft

Regelmässig
ausreichend

Sehr
Schlecht

Selbsteinschätzung
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Herzlichen Dank

Für Ihre Aufmerksamkeit!

Für Fragen stehen Herr Hügli und ich gerne zur Verfügung!


